
AMTSBLATT DER GEMEINDE

NEUHAUSEN OB ECK
erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a. d. D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a. d. D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o. E. 

mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen Bezugs-
preis von 15,00 € verteilt.  Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0; Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt; 
Anzeigenteil/Druck/Verteilung: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771 / 9317 - 11, Fax 07771 / 9317 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

57. Jahrgang · Donnerstag, 06. Februar 2025 Nr. 06

Bürgermeisterin Marina Jung überreichte Pascal Wehrlein im Beisein von Ortsvorsteher Martin Schäpke die Ehrennadel in Gold (von links). 
Bild und Text: Winfried Rimmele 

Pascal Wehrlein erhält die Ehrennadel in Gold
Bürgermeisterin Marina Jung hat nachträglich die Ehrennadel in Gold an Pascal Wehrlein verliehen. Da Pascal Wehrlein aus Termingrün-
den bei der Verleihung der Ehrennadel beim Neujahrsempfang nicht teilnehmen konnte, wurde die Verleihung im Beisein von Ortsvor-
steher aus Worndorf, Martin Schäpke und Bürgermeisterstellvertreterin Romana Haßler-Denzel im Rathaus verliehen.
Pascal Wehrlein konnte kurz nach dem 24-Stunden-Rennen von Daytona/USA, wo der Worndorfer im JDCMiller-Porsche 963 den 
sechsten Platz belegte, die Urkunde nebst Ehrennadel in Gold und ein Geschenk der Gemeinde entgegennehmen. Der Grundstein für 
seine Karriere legte Wehrlein in jungen Jahren, als er im Kartsport einige erste Plätze belegte. Schon als Sechsjähriger wollte Wehrlein 
Formel 1 Pilot werden. Mit Unterstützung seiner Familie, seinem Talent und seinem unbändigen Willen kletterte Wehrlein in der Karrie-
releiter Sprosse für Sprosse nach oben. In der ADAC-Formel-Masters wurde Wehrlein 2011 Meister. Als Testfahrer und Rennfahrer in der 
Formel 1 wechselte Wehrlein zur Deutschen Tourenwagen-Meisterschaft, wo er 2015 den ersten Platz belegte und Deutscher Meister 
wurde. Nach dem Wechsel in die Formel-E im Jahr 2020 belegte Wehrlein über vier Jahre bei den Rennen stets Plätze im vorderen Feld. 
Der krönende Abschluss in seiner bisherigen Karriere war der Gewinn der Weltmeisterschaft in der Formel-E im Jahr 2024. Als weiteres 
Ziel nannte Wehrlein die Teilnahme am 24-Stunden Rennen von Le Mans. Für Wehrlein war es wichtig, in seiner Heimat trotz der zahl-
reichen Termine die Ehrung persönlich in Empfang zu nehmen. Bei einem kleinen Stehimbiss trug sich Wehrlein in das Goldene Buch 
der Gemeinde ein.
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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

10.2.2025,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 08.02.2025
St. Anna-Apotheke Fridingen, 
Michael-Diessle-Str. 4,
78567 Fridingen an der Donau
Tel.: 07463 - 4 13

Sonntag, 09.02.2025
Stadt-Apotheke Engen, Vorstadt 8, 
78234 Engen
Tel.: 07733 - 52 57

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 08.02.2025
bis Sonntag, 09.02.2025
Drs. Hipp,  Unterer Damm 26, 78567 Fridingen
Tel.: 07463/57521
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 
Meßkirch Tel.: 07575/92040

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Veranstaltungsübersicht
Februar 2025
Do 06.02.2025 
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

Sa 15.02.2025   
Narrenverein Schwandorf
Bunter Abend

Do 20.02.2025    
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff 

Fr 21.02.2025  

Narrenverein Worndorf

Narrentreff en bis 23.02.2025

Sa 22.02.2025    

Heimatverein

Mitgliederversammlung mit

anschließender Lichtstube

So 23.02.2025  

Bundestagswahl

Do 27.02.2025    
Gemeinde
Rathausfasnet

Narrenverein Schwandorf
Narrentreiben

Narrenverein Worndorf
Narrentreiben

Fr 28.02.2025   
Landjugend Schwandorf
Landjugendball

NARRI, NARRO - FASNACHT 
IM RATHAUS
Wir laden die Bevölkerung am Schmot-
zigen Dunschdig, ab 10.30 Uhr recht 
herzlich zur närrischen Machtübernah-
me ins Rathaus ein.

Redaktionsschluss 
„donnerstags“
Aufgrund des „Schmotzigen Dunsch-
dig“ und des Rosenmontags wird der 
Redaktionsschluss für das „donners-
tags“ in KW 09 auf Freitag, 21.02.2025, 
10.00 Uhr und in KW 10 auf Freitag, 
28.02.2025, 10 Uhr vorverlegt.

Das Bürgermeisteramt bittet beson-
ders die Vereine um Beachtung, da 
später eingehende Beiträge nicht 
mehr veröff entlicht werden können. 

RATHAUS GESCHLOSSEN
Am Donnerstag, 27.02.2025 (Schmotzi-
ge Dunschdig) wird das Rathaus durch 
die Narren besetzt. Aus diesem Grund 
ist das Rathaus ab 10.30 Uhr
für dienstliche Angelegenheiten ge-
schlossen. Am Montag 03.03.2025 (Ro-
senmontag) ist das Rathaus den gan-
zen Tag geschlossen.
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Der Defibrillator ist am alten Rathaus angebracht
Der Defibrillator für lebensrettende Maßnahmen wechselte vom Vorraum der Kreissparkasse in der Messkircher Straße ans alte Rathaus 
in der Stockacher Straße 9. Da der Vorraum in den Nachtstunden nicht für Jedermann geöffnet ist, beschloss der Gemeinderat, den 
Standort für jeden zugänglich zu machen. Der von der Kreissparkasse gespendete Defibrillator befindet sich nun am Eingang zum alten 
Rathaus, wo auch die Hausarztpraxis untergebracht ist. Der Standort ist für Jedermann frei zugänglich und kann im akuten Notfall zur 
Anwendung beim Patienten entnommen werden. DRK-Bereitschaftsleiter Elmar Müller übergab den „Defi“ an Bürgermeisterin Marina 
Jung im Beisein von Manuel Greiner von der Kreissparkasse, DRK-Kreisausbildungsleiter Joachim Fischer, Dr. med. Carina Munoz und 
Dr. med. Heike Renner.
Über die Handhabung eines Defibrillators werden Aktive der DRK-Bereitschaften Schwandorf und Neuhausen die Einwohnerschaft in 
einer Informationsveranstaltung im Rathaus zusätzlich informieren. Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. Mit der Informati-
onsveranstaltung sollen eventuelle Vorbehalte und Ängste bei der Anwendung eines Defibrillators ausgeräumt werden.

DRK-Bereitschaftsleiter Elmar Müller übergibt den Defibrillator an Bürgermeisterin Marina Jung im Beisein von Dr. med. Carina Munoz, Dr. med. Heike 
Renner, Joachim Fischer und Manuel Greiner (von links). Bild und Text: Winfried Rimmele 

Manfred Wegmann ist 
seit knapp 37 Jahren in 
der Gärtnerei Dangel
Manfred Wegmann ist für langjährige Betriebszugehörigkeit 
geehrt worden. Bei der Geburtsfeier zum 60. Geburtstag von 
Manfred Wegmann im Klanghaus in Schwandorf hatten Margi-
ta und Tomas Dangel für den Jubilar eine Überraschung. Beide 
dankten Manfred Wegmann für seine zuverlässige langjährige 
Mitarbeit im Betrieb mit einem Blumengebinde.

Manfred Wegmann trat am 5. April 1988 in die Gärtnerei als Ar-
beiter ein. Seit dieser Zeit verrichtete er als „Mädchen für Alles“ 
seine Arbeit und gilt als zuverlässiger Mitarbeiter und Kollege.

Margita und Tomas Dangel ehrten Manfred Wegmann (Mitte) für seine 
langjährige Betriebszugehörigkeit. Bild und Text: Winfried Rimmele

Besuch von der  
Zahnärztin Dr. Storz 
im Kindergarten 
Schwandorf
Am Donnerstag, den 23.01. besuchte uns die Zahnärztin Frau 
Dr. Storz von der Zahnarztpraxis Ingo Lange im Kindergarten. 
Zusammen mit der medizinischen Fachangestellten Anja Seeh 
brachten sie für jedes Kind einen Zahnspiegel mit. Mit diesem 
haben sie sehr kindgerecht bei den Kindern in den Mund ge-
schaut. Die Kinder hatten dabei viel Spaß und wissen so einmal 
mehr, dass man keine Angst vor dem Zahnarzt bzw. der Zahn-
ärztin haben muss.
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Musikkapelle Neuhausen 
ob Eck hat eine neue 
Vorsitzende
Bärbel Laub wurde zur ersten Vorsitzenden gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Neuhausen 
verabschiedete sich der erste Vorsitzende Uwe Schaz mit seinem 
letzten Tätigkeitsbericht. Nach neun Jahren als erster Vorsitzen-
der gab Uwe Schaz sein Amt in jüngere Hände ab, wird aber wei-
terhin in der Erweiterten Vorstandschaft aktiv sein und mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Hubert Hepfer dankte Uwe Schaz für die 
geleistete Arbeit und das gute Miteinander. „Es war eine saugeile 
Zeit“, sagte Hepfer und übereichte unter frenetischem Beifall ein 
Geschenk.
Bei den Wahlen wurde Bärbel Laub zur ersten Vorsitzenden für 
zwei Jahre gewählt. Mit dem zweiten Vorsitzenden Hubert He-
pfer soll nun eine Doppelspitze die Musikkapelle in die Zukunft 
führen. Die neue Organisationstruktur wurde von der Versamm-
lung einstimmig befürwortet. Schriftführerin Sina Höfs und die 
Jugendleiterinnen Barbara Saub und Melanie Hepfer wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Veronika Gerspacher und Klaus Lang wur-
den aus der Erweiterten Vorstandschaft verabschiedet.
Kassierer Felix Bertsche konnte dank der zahlreichen Auftritte 
und Veranstaltungen einen positiven Kassenbericht vorlegen. Die 
Kassenprüferinnen Lea Reischmann und Franziska Schaz hatten 
keine Beanstandungen. Schriftführerin Sina Höfs gab die Zahl von 
72 aktiven und zwei Ehrenmitgliedern bekannt und gab einen 
Jahresrückblick in bewegten Bildern. Das Orchester wuchs um 
vier Musiker auf 62 an.
Für die abwesende Jugenddirigentin Isabell Fecht berichtete Ju-
gendleiterin Barbara Saub, dass 22 Jungmusikerinnen und Jung-
musiker, davon neun aus Schwandorf, drei aus Worndorf und 
zehn aus Neuhausen ob Eck ihre öffentlichen Auftritte mit Bra-
vour gemeistert hätten.
Die Jugendleiterinnen Barbara Saub und Melanie Hepfer be-
richteten, dass derzeit 16 Jugendliche in Ausbildung seien, acht 

Jugendliche im vergangenen Jahr den D- Lehrgang erfolgreich 
absolviert hätten und für dieses Jahr bisher drei für einen D-Lehr-
gang angemeldet seien. Die Nachwuchsgewinnung sei auf einem 
guten Weg, sagten die beiden Jugendleiterinnen unisono.
Dirigent Burghard Burger sagte, dass sich der Probenbesuch ge-
bessert habe, aber es immer noch Luft nach oben gäbe. Zehn 
neue Musikstücke wurden in den 57 Proben einstudiert. Tolle 
Auftritte mit dem neuen Gesangsduo Leah Bosch und Paul Seeh 
sowie das Jahreskonzert mit dem ökumenischen Singkreis sorg-
ten weit über die Gemeindegrenzen hinaus für positive Rückmel-
dungen, sagte Burger und bedankte sich bei seinen Musikerinnen 
und Musiker für das gute Miteinander.
Bürgermeisterstellvertreter Florian Stritzel, der die Entlastung 
vornahm, sagte, dass der Verein sich gut entwickelt habe, muss-
te er sich doch nach Corona quasi neu erfinden. „Mit der neuen 
Organisationsstruktur geht der Verein neue Wege“, sagte Stritzel. 
Die Musikkapelle sei das „Aushängeschild der Gemeinde“, dankte 
Stritzel für das unbürokratische Miteinander. „Mit eich braucht´-
ma sich it schäme“, schwäbelte Stritzel.

Sind tragende Säulen der Musikkapelle Neuhausen (von links): Bärbel 
Laub, Sina Höfs, Uwe Schaz, Melanie Hepfer und Barbara Saub. 
 Bild und Text: Winfried Rimmele 

Generalversammlung MV 
Worndorf
Der Musikverein Worndorf hielt am Freitag den 31.01.2025 seine 
Generalversammlung im Schützenhaus in Worndorf ab. Auch 
in diesem Jahr hatte der Musikverein viele Auftritte, ob beim 
Dorffest in Seitingen Oberflacht, Sauzuberrennen in Krumbach, 
Weinfest in Schwandorf oder bei kirchlichen- und weltlichen An-
lässen. Ebenfalls wurde der Saisonauftakt von Holzschlag Blech 
und der traditionelle Urlaubshock vom MV organisiert und be-
wirtet. Beide Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Für 2025 
ist ein Projekt Orchester geplant, mit dem der Saisonauftakt von 
Holzschlagblech gestaltet werden soll, ebenfalls wird das Vater-
tagsfest vom MV ausgerichtet. Leider sind im vergangen Jahr 2 
Ehrenmitglieder verstorben, Karl Fecht und Josef Boos. Andreas 
Schmid ließ das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren. 
In seinem Tätigkeitsbericht kamen neben den Auftritten auch die 
Kameradschaft nicht zu kurz. Kassier Alwin Brütsch konnte über 
ein gutes Geschäftsjahr berichten. So konnten weitere finanziel-
le Rücklagen aufgebaut werden. Kassenprüfer Walter Ruggaber 
bescheinigte eine tadellos geführte Kasse und schlug eine Ent-
lastung vor. Dirigent Walter Mutscheller bedankte sich bei den 
Musikern für die vergangen Auftritte, leider wurden oft Aushilfen 
benötigt da die Register sehr dünn besetzt sind. Hier hofft er auf 
neue Musiker. Jugendleiterin Selina Welte berichtete das aktuelle 
6 Musiker in Ausbildung sind. 2 Musiker spielen in der Jugendmu-

sik in Neuhausen. Beim Seniorennachmittag in Worndorf zeigten 
die Jungmusiker Ihr können. Bürgermeisterin Marina Jung, die die 
Entlastung vornahm Bedankte sich bei den Musikern für das ver-
gangene Jahr.  Sie hoffte weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit 
und betonte wie wichtig Vereine in der Gemeinde sind. Ortsvor-
steher Matin Schäpke bedankte sich ebenfalls bei allen Musikern. 
Er übernahm die Wahl des 1. Vorstands hier würde Philipp Jäger in 
seinem Amt betätigt. Das weitern auch Alwin Brütsch als Kassier, 
Selina Welte als Jugendleiterin, Madeleine Wolf und Jürgen Kohli 
als aktive Beisitzer. Vorstand Philipp Jäger bedankte sich bei un-
serm Dirigenten Walter Mutscheller, allen auswertigen Musikern 
mit einem Gutschein und bei den örtlichen Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit.
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Amtliche
Mitteilungen§
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Gemeinderatssitzung am 11. Februar 2025
Am Dienstag, den 11. Februar 2025 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuhausen ob Eck eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Die Sitzungsvorlagen sind im RIS verfügbar.
 
Tagesordnung
 

1. Bekanntgabe der am 21.01.2025 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 
Gemeindeordnung

011/2025/ö

2. Vorstellung des Konzeptes für einen Jugendraum in Worndorf 012/2025/ö

3. Vorbereitung der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 013/2025/ö

4. Bauantrag zum Neubau eines 25,13m - Schleuderbetonmastes mit zwei Plattformen sowie Systemtechnik auf 
Fertigteilfundament in Worndorf

014/2025/ö

5. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit einer Doppelgarage 015/2025/ö

6. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  

7. Bürgerfragestunde  

 
Mit freundlichen Grüßen
 
Marina Jung
Bürgermeisterin
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Mitteilung der 
Gemeindekasse
Die Gemeindekasse bleibt am Diens-
tag, den 18.02.2025 geschlossen, da 
sich die Mitarbeiterinnen auf einer 
Fortbildung befi nden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und be-
danken uns für Ihr Verständnis.

Die Gemeindekasse 
informiert
Zum 15.02.2025 sind die Grund- und 
Gewerbesteuer für das 1. Quartal 2025 
fällig.
Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie 
vor weiteren Kosten. Bei Zahlung bit-
ten wir um die Angabe der korrekten 
Buchungszeichen.
Falls Sie der Gemeindekasse eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, wer-
den die Gebühren per Lastschrift von 
ihrem Konto abgebucht.
Wenn sich Ihre Bankverbindung oder 
Ihre Kontonummer kürzlich geändert 
hat, informieren Sie uns bitte.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an
Frau Benkler,  Tel.:  07467 9460-13 oder
Frau Sattler, Tel.: 07467 9460-18
Frau Fröhlich, Tel.: 07467 9460-17

Meldung über die beabsichtige 
Durchführung einer 
Truppenübung
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Bundeswehr in der Zeit vom 17.02.2025 
- 20.02.2025 eine kreisübergreifende Trup-
penübung abhält.
Das Übungsgebiet erstreckt sich über die 
Kreisgemeinden Stockach – Holzach - Meß-
kirch – Mengen – Ostrach - Pfullendorf. 
Eine weitere Truppenübung fi ndet vom 
24.02.2025 und 25.02.2025 unter anderem 
in Neuhausen und Schwandorf statt.
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemeinde, 
insbesondere Neuhausen und Holzach, pas-
sieren.

Freies Laufen Lassen von 
Hunden im Bereich Hölzle – 
Boschenholz – Holzach – 
Volkertsweiler 
In letzter Zeit wurden des Öfteren wildern-
de Hunde im Bereich Hölzle – Boschen-
holz – Holzach – Volkertsweiler gesich-
tet.  Der entsprechende Hundebesitzer hat 
ordnungswidrig gehandelt, da er außerhalb 
einer befugten Jagdausübung seine Hunde 
in einem nicht befriedeten Gebiet außer-

halb seiner Einwirkungsmöglichkeit frei lau-
fen gelassen hat. Gemäß § 67 Abs. 2 Nr. 10 
JWMG handelt es sich hierbei um eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße 
bis zu 5.000 Euro geahndet werden kann.

Weiterhin handelt es sich auch um einen 
Verstoß gegen § 11 Abs. 3 der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde. 
Danach dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, nicht frei umherlaufen. Ver-
stöße gegen § 11 Abs. 3 der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde 
können mit einer Geldbuße bis zu 500 
Euro geahndet werden.

Für den Innenbereich gilt nach dieser 
Regelung Leinenzwang; auf öff entlichen 
Straßen und Gehwegen sind Hunde an der 
Leine zu führen.

Wir bitten alle Hundehalter dringend um 
Beachtung, damit entsprechende Vorfäl-
le zukünftig vermieden werden können. 
Entsprechende Hinweise können Sie gerne 
unserer Ordnungsamtsleiterin Frau Kempf 
unter Tel. Nr. 07467/9460-28 melden.

Müllabfuhr

Abfalltermine
Februar
Biomüll
Donnerstag, 06.02.2025

Restmüll 4- und 8- wöchentlich
Donnerstag, 13.02.2025

Biomüll
Donnerstag, 20.02.2025

Papiertonne
Donnerstag, 27.02.2025

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr, Abt. 
Neuhausen ob Eck
Übungsdienst

Am Freitag den 07.02.2025, 20.00 Uhr fi ndet 
für die Züge 1+2 ein Übungsdienst im Feu-
erwehrgerätehaus statt.
Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

Heimatverein Neuhausen
Jahreshauptversammlung - 
Vorankündigung
Unsere Jahreshauptversammlung fi ndet am 
Samstag, den 22.02.2025 um 16.00 Uhr 
im Heimatvereinsraum im alten Rathaus
statt. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins sind ganz herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Anträge und Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung 
sind bis spätestens 15.02.2025 schriftlich an 
die Vorsitzende, Sibylle Schaz, Gartenstraße 
13, 78579 Neuhausen, E-Mail:  postmaster@
heimatverein-neuhausenobeck.de 
einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff  im Alpenblick. Donners-
tag, den 06.02.2025,  15.00 Uhr bis ca. 18.00 
Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich in den Werkraum im „Alpenblick“ 
ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind herz-
lich willkommen. Handarbeiten und Unter-
haltung bei Kaff ee und Tee.

Treff punkt Alpenblick (TrAb) – 
Spieleabend – Z`liecht – 
Donnerstag 06.02.2025, ab 19 Uhr OGV-Info-
Hock  zum  Schwätza, Informieren und Aus-
tausch, allerlei Brett-, Karten und sonstige Spie-
le oder einfach Z l̀iecht. Es können auch Spiele 
mitgebracht werden. Unsere Fachwarte beant-
worten gerne Fragen zu aktuellen Gartenthe-
men. Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
und nette Gespräche im Alpenblick. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 9. Februar 2025 ab 10 Uhr
freut sich Bernd, für Euch das Sportheim 
zum Frühschoppen zu öff nen.

Abbuchungstermin Mitgliedsbeitrag TSV
Mitte Februar werden wir den Mitgliedsbei-
trag für das Jahr 2025 einziehen. Bitte infor-
mieren Sie uns vorab, wenn sich Ihre Bank-
verbindung geändert hat, Sie über 18 Jahre 
alt und noch zur Schule gehen oder in Aus-
bildung sind. Sollten Sie in Rente gegangen 
sein, teilen Sie uns das bitte ebenfalls mit. In 
den Fällen können wir die reduzierten Bei-
tragshöhen noch vor dem Einzugsverfahren 
anpassen.
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Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle bleibt am 11. Februar 
2025 geschlossen. Per Mail sind wir jedoch 
erreichbar.

Schwandorf

Narrenverein Burgwichtel 
Schwandorf
Nachtumzug Mühlingen
Am Freitag, den 07.02.2025 nehmen wir 
beim Nachtumzug als 24. von 44 Gruppen 
teil. Abfahrt des ersten Pendelbusses ist um 
17 Uhr ab Neuhausen. Bitte beachten, dass 
nur der erste Bus über Neuhausen fährt. 
Der zweite Pendelbus fährt um 17:45 Uhr in 
Schwandorf ab. Der Umzug beginnt um 19 
Uhr. Die Rückfahrt für den ersten Pendelbus 
ist um 00:00 Uhr und die zweite Rückfahrt 
auf 01:00 Uhr.

Umzug Mühlingen
Wir nehmen am Sonntag, den 09.02.2025 
mit unserer Musik am Jubiläumsumzug teil. 
Der Umzug beginnt um 13:30 Uhr und wir 
laufen an Nr.8 von 32 Gruppen.
Wir fahren im Pendelbusverkehr. Abfahrt 
für den 1. Bus ist in Neuhausen um 11 
Uhr. Der 2. Bus fährt dann nur noch ab 
Schwandorf um 11:45 Uhr ab. Die Musik 
fährt um 12:30 Uhr in Schwandorf ab. Bitte 
beachten. Die Rückfahrten im Pendelver-
kehr werden um 17 Uhr, um 17:45 Uhr und 
um 18:30 Uhr sein.

Vorankündigung Bunter 
Abend
Am Samstag, den 15.02.2025 laden wir die 
gesamte Einwohnerschaft dazu ein, unse-
ren Bunten Abend zu besuchen.

Worndorf

Freiwillige Feuerwehr,  
Abt. Worndorf
Am Donnerstag den 06.02.25 findet um 
19:30Uhr unsere nächste Übung statt
Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Landfrauen Worndorf
Wickel und andere natürliche Hausmittel
Die Heilpraktikerin Christina Schilling aus 
Tuttlingen gab Tipps zum Verhalten wenn 
das Kind krank ist, was förderlich ist und 
was zu vermeiden ist, sowie spielerische 
Tricks wie Tarzanmassage. Sie erklärte die 
Funktion von Fieber und ermutigte die zahl-
reichen Zuhörerinnen abzuschätzen, ob mit 

der Anwendung von Hausmitteln evtl. der 
Arztbesuch und Medikamente vermieden 
werden kann,  z.B. bei leichtem Fieber.
In einem interessanten Vortrag zeigte Frau 
Schilling viele Anwendungen von kalten 
und warmen Wickeln z.B. Wadenwickel oder 
Pulswickel zum Fiebersenken, Kohlwickel 
oder Retterspitzwickel bei Gelenkschmer-
zen oder Schwellungen, Kartoffelauflage 
bei Husten oder Muskelverspannung. Quar-
kauflage bei Sonnenbrand oder Brustent-
zündung, außerdem Zwiebelkompressen, 
Kopfdampfbad und ansteigendes Fußbad. 
Frau Schilling brachte sehr viel Material 
mit, sodass die Handhabung vieler Wickel 
in praktischen Übungen gezeigt werden 
konnte. Mit Hilfe des verteilten Skripts wird 
sicher Einiges angewandt werden von den 
Zuhörerinnen. Sabine Reger bedankte sich 
im Namen der Landfrauen Worndorf mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit für die sym-
pathische und praktikable Vermittlung des 
Themas.
 

Christina Schilling 
Foto:  Sigrun Bogolowski 

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. Jes. 60,2
 
Donnerstag, 06.02.2025
19.00 Uhr   öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindes-
aal in Neuhausen ob Eck

 
Freitag, 07.02.2025
20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors

Samstag, 08.02.2025
09.00 Uhr   Probe des ökumenischen Sing-

kreises
 
Sonntag, 09.02.2025 – 4. Sonntag vor der 
Passionszeit
09.30 Uhr   Gottesdienst mit anschließen-

dem Kirchenkaffee in der Gerva-
siuskirche mit Pfarrerin Karoline 
Bortlik und dem Thema „Heu-
schrecken – zum Erschrecken“ 
zur Predigtreihe.

  Bis zum 23.02.2024 findet die 
alljährliche Distriktpredigtreihe 
zum Thema „Tierische Geschich-
ten in der Bibel“ statt. Verschie-
dene Pfarrerinnen und Pfarrer 
des Distrikts predigen in dieser 
Zeit zu diesem Thema. Wir freu-
en uns auf die Gottesdienste

 
Dienstag, 11.02.2025
14.00 Uhr   Seniorenmittag im Gemeindes-

aal in Neuhausen ob Eck
 
Mittwoch, 12.02.2025
15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht in Tutt-

lingen
 
Freizeiten 2025 
Anmeldungen sind ab jetzt 
online möglich!
Die Jugendwerke Tuttlingen und Möhrin-
gen, die Evang. Junge Gemeinde Schwen-
ningen, das Evang. Jugendwerk Trossin-
gen und das Bezirksjugendwerk Tuttlingen 
haben eine bunte Palette an Freizeiten für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
zusammengestellt - es ist für jedes Alter was 
zu finden. 
Das Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlin-
gen veranstaltet u.a. vom 09.08.2025 – 
18.08.2025 das Jungscharcamp für Kinder 
von 9 – 13 Jahren oder die Sommerfreizeit in 
Kroatien für Jugendliche von 14 – 16 Jahren 
vom 21.08.2025 – 30.08.2025 in Kooperati-
on mit dem Evang. Jugendwerk Tuttlingen/
Stadt.
Weitere Infos gibt es auf der Homepage vom 
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen unter 
https://www.ejw-bezirktut.de/freizeiten/
 
Angebote für Kinder und 
Jugendliche – neu und aktuell
 
Angebot 1 - NEU - Kinder-Äktschen-
Tage 2025 - NEU wieder 2 Tage am 
28.03.2025 und 29.03.2025  
2 Erlebnistage für Jungen und Mädchen 
von 7-12 Jahren mit Liedern und Geschich-
ten, mit vielen Spielen um Grips, Geschick-
lichkeit, Schnelligkeit und Sport. Spaß ist 
garantiert Verena-Halle in Hausen ob Vere-
na – Startgeld 15,00 € 
Anmeldeschluss ist am 17.03. 2025 – 
max. 100 Kinder
 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter: https://www.ejw-bezirktut.de/kaet/
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Angebot 2 – Grundkurs-Schulung 2025 
Schon bald startet unser Grundkurs 2025 – 
Grundkurs – was ist das?
Wir machen fit fürs Ehrenamt, für die Mit-
arbeit in der Kinder- und Jugendarbeit in 
den Gemeinden und im Bezirk. Grundkurs 
– das ist eine Starthilfe für junge Leute ab 
14 Jahren (nach der Konfirmation), die sich 
als Mitarbeitende in der Kinder-, Jungschar- 
und Jugendarbeit einsetzen möchten. Hier 
geht es um Bascis, um das Know-How für 
den Gruppenalltag, bei Freizeiten und bei 
Projekten
Mitarbeiter schulen - das heißt fördern, bel-
geiten, weiterbringen. Im eigenen Glauben 
und in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen.
 
Teil 1: 14. -17.04.2025 in den Osterferien, im 
Haus Bittenhalde, Tieringen
Teil 2: 27.- 28.06.2025 im CVJM Hüttle in 
Schwenningen
 
Wichtig: Beide Teile bauen aufeinander auf. 
Anmeldung ist nur für beide Teile möglich.
Die Grundkurs-Schulung, ein Erste-Hil-
fe-Kurs und die Praxis berechtigen zur JU-
gendLEIterCArd (ab 16) Grundkurs 2025 – 
damit Jugendarbeit gelingt!
 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter https://www.ejw-bezirktut.de/schu-
lungen/
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Tuttlingen, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der 
Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch von 08.30 
Uhr bis 11.30 Uhr
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhau-
sen ob Eck und Emmingen-Liptingen, 
Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen 
ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau

Herzliche Einladung zu  
den Gottesdiensten
Freitag, 07.02.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
18.30 Uhr   Eucharistische Anbetung 
 in St. Nikolaus
  keine Eucharistiefeier in 
 St. Michael
 
Sonntag, 09.02.2025 – 
5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in 
 St. Maria Magdalena
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 11.02.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in 
 St. Maria Magdalena
 
Mittwoch, 12.02.2025
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 14.02.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
19.00 Uhr   Vortrag „Das Glück wächst im 

Garten“ im Kath. Gemeinde-
haus St. Josef mit Bruder Felix 
Weckenmann, OSB, Beuron

 
Samstag, 15.02.2025
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Nikolaus
 
Sonntag, 16.02.2025 – 
6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in 
 St. Maria Magdalena
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden
Freitag, 07.02.2025
18.30 Uhr  Irndorf: Holy Hour
Samstag, 08.02.2025
18.30 Uhr  Fridingen
18.30 Uhr  Renquishausen
Sonntag, 09.02.2025 
10.30 Uhr  Irndorf
10.30 Uhr  Kolbingen - Wortgottesdienst
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 04.02.2025 - Sams-
tag, 08.02.2025 und von Dienstag, 
11.02.2025 - Samstag, 15.02.2025:  Pfarrer 
Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463/354
 
Tauftermine in Neuhausen
Sonntag, 09.03.2025 um 11.30 Uhr
Samstag, 26.04.2025, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 25.05.2025 um 11.30 Uhr
Sonntag, 01.06.2025 um 11.30 Uhr

Unser ehemaliger 
Pfarrer Hans Schall

 
Geboren am 19.09.1942 in Wurmlingen

Priesterweihe am 31.03.1974 
in Friedrichshafen

ist am 28.01.2025 in Wurmlingen 
bei Rottenburg (Kreis Tübingen) 

verstorben.
 

Pfarrer Hans Schall war von 2005 
bis 2007 Pfarrvikar in unserer Seel-
sorgeeinheit Donau-Heuberg und 
wohnte in dieser Zeit im Pfarrhaus in 
Fridingen. Stationen seines Wirkens 
waren Dischingen, Alpirsbach, Dietin-
gen, Fridingen, Kloster Brandenburg, 
Diepolz-, Engeraz-, Gebraz-, Willeraz-, 
Wuchzenhofen, Schönstatt Aulendorf 
– zuletzt als Pensionär in Wurmlingen 
und Umgebung tätig.

Dankbar für sein Leben und seinen 
Dienst bleiben wir mit ihm im Glauben 
an die Auferstehung verbunden.
Das Requiem ist am Samstag, 
08.02.2025 um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Briccius in Wurmlingen. Der 
Herr gib ihm die Ewige Ruhe.

Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung findet am 
Freitag, 07.02.2025 um 18.30 Uhr in der 
Kirche St. Nikolaus in Stetten statt.
Herzliche Einladung!
 
keb Mühlheim-Stetten 
Im Rahmen der kath. Erwachsenenbildung 
Mühlheim-Stetten findet am Freitag, 
14.02.2025 um 19.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Josef (Alter Schulplatz 1) 
in Mühlheim der Vortrag und Lesung „Das 
Glück wächst im Garten“ mit Bruder Felix 
Weckenmann, OSB aus Beuron statt.
Beitrag auf Spendenbasis
Ohne Anmeldung
 
Ausbildung Wortgottesleiter/in
Sie möchten in Ihrer Gemeinde Wort-Got-
tes-Feiern leiten und das Evangelium ver-
künden? Dann ist diese Ausbildung genau 
das Richtige für Sie!
Sie umfasst zwei Termine:
Samstag, 5.4.2025 | 9:00 - 17:00 Uhr | 
Seitingen-Oberflacht
Freitag, 11.4.2025 | 17:00 - 21:00 Uhr | 
Fridingen
Leitung: Pastoralreferent Alexander Krause
Infos & Anmeldung: E-Mail: Krause.PR@out-
look.de
Telefon: 0160 948 244 69
Anmeldeschluss: bis 21.03.2025
Ein Angebot für alle, die ihren Glauben aktiv 
gestalten und vertiefen möchten.



Donnerstag, 06. Februar 2025 Seite 14

Liebe gewinnt – 
Valentinsgottesdienst für Paare
Am Freitag, 14.02.2025 findet um 18.00 
Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt, 
Am Kirchberg in Seitingen-Oberflacht ein 
Wortgottesdienst statt.
Herzliche Einladung an alle Frisch- und 
Langverliebten auf den Kirchberg nach 
Seitingen zu einem Valentins-Wortgottes-
dienst für Paare mit Alexander und Jutta 
Krause.
Die Band "plan be" wird den Gottesdienst 
musikalisch begleiten. Im Anschluss daran 
besteht die Möglichkeit im Gemeindehaus 
Sankt Michael bei einem kleinen "Ständer-
ling" gemeinsam auf die „liebevolle Zeit" 
anzustoßen.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim

Tag der offenen Tür an der 
Realschule Mühlheim
 Wann? Freitag, 21.02.2025 von 14 bis 17 Uhr
Wer? Für Schüler/innen der vierten Klasse 
mit Eltern
Was? Erkunde die Realschule und das Ganz-
tagesgebäude bei einer Rallye.

Habe Spaß bei den unterschiedlichen Ange-
boten und Mitmachaktionen unserer Schü-
lerinnen und Schüler. Für Fragen stehen die 
Lehrerinnen und Lehrer, unsere Schulsozi-
alarbeiterin, das Ganztages-Team, unsere 
Sekretärin und die Schulleitung zur Verfü-
gung. Lerne uns alle kennen, wir freuen uns 
auf dich!
Bewirtung durch die Klasse 9c.
Wo? Schillerstr. 22, 78570 Mühlheim
Info? www.rsmuehlheim.de
 

Die Wilde Bühne begeistert  
die Siebtklässler der RSM
Mitte Januar war „Die Wilde Bühne“ aus 
Stuttgart erneut an der Realschule Mühl-
heim und die Akteurinnen und Akteure tra-
ten mit einem Forumstheater vor den Schü-
lerinnen und Schülern der 7. Klassen auf.
Dabei wurden schülernahe, provokative 
Szenen unter anderem zu den Themen Cy-
bermobbing, E-Zigarette, Sucht und emoti-
onale Erpressung gezeigt.

Das Besondere war, dass das Publikum nicht 
nur zusehendes, sondern vor allem han-
delndes Subjekt war. In den gespielten All-
tagssituationen erkannten die jugendlichen 
Zuschauer nicht nur sich selbst, sondern 
konnten Partei ergreifen, diskutieren und 
dann neue Lösungsmöglichkeiten auf der 
Bühne ausprobieren, was erfreulicherwei-
se rege und mit viel Leidenschaft genutzt 
wurde. Die Schauspielerinnen und Schau-
spieler improvisierten zusammen mit den 
Mitspielern aus dem Publikum einzelne Sze-
nen neu. Dadurch wurde deutlich, dass es 
für jede Situation verschiedene Handlungs-
möglichkeiten gibt. Besonders authentisch 
wurden diese Situationen, da die Schau-
spielerinnen und Schauspieler selbst schon 
Suchterfahrungen erlebt hatten.
Zudem war Polizeihauptkommissar Joa-
chim Schön anwesend, der während des 
Programmes zusammen mit den Jugend-
lichen rechtliche Fragen zu den einzelnen 
Szenen und Themen klärte.
Alles in allem war es vor allem aus der Sicht 
der Siebtklässlerinnen und -klässlern eine 
gelungene Veranstaltung. Diese wurde von 
der Schulsozialarbeiterin Christina Leibin-
ger im Rahmen des Suchtpräventionskon-
zeptes organisiert und durch die Polizei als 
auch den Förderverein der Realschule finan-
ziert.

Das MHG stellt sich vor
Alle Viertklässler und Viertklässlerinnen sind 
ganz herzlich eingeladen zum diesjährigen

Tag der offenen Tür
am Martin-Heidegger-Gymnasium.

Mittwoch, 12. Februar 2025
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Auf die Kinder wartet eine spannende und 
abwechslungsreiche Rallye durch das Ge-
bäude, bei der die neuen Schulfächer, Lehr-
kräfte und wichtige Elemente des Schulle-
bens kennengelernt werden. Eltern können 
sich umfassend über das neue G9, unser 
Präventionskonzept, die Ganztagesbetreu-
ung, das Schülercoaching und weitere Bau-
steine unseres pädagogischen Programms 
informieren. Bei Kaffee und Kuchen können 
bereits erste Kontakte geknüpft werden 
und auch Geschwisterkinder dürfen gerne 
mitgebracht werden, wir haben Betreu-
ungsangebote vorbereitet.

 

Martin-Heidegger- 
Gymnasium startet mit G9
Mit der Verabschiedung eines neuen Schul-
gesetzes durch den Landtag Ende Januar 
kehrt Baden-Württemberg zum neunjähri-
gen Gymnasium zurück. Für die Fünfkläss-
lerinnen und Fünftklässler, die im kommen-
den Schuljahr auf das Gymnasium wechseln, 
bringt dies einige Veränderungen mit sich. 
Dadurch, dass sie in neun statt bisher in 
acht Jahren zum Abitur geführt werden, 
verringert sich auch die Wochenstunden-
zahl, sodass die Klassen 5 und 6 ohne Nach-

mittagsunterricht auskommen werden. Um 
die Kinder bei ihrem Lernprozess zusätzlich 
zu begleiten und zu unterstützen, wird in 
Klasse 7 ein Schülermentoring eingeführt. 
Mit diesen Coaching-Gesprächen sollen 
Selbstregulationsfähigkeiten gestärkt und 
die Schülerinnen und Schüler ermutigt wer-
den, Verantwortung für das eigene Lernen 
zu übernehmen. Eine weitere Neuerung ist 
das Fach „Informatik und Medienbildung“, 
das von Klasse 5 bis Klasse 11 unterrich-
tet wird. Schließlich werden Elemente der 
Demokratiebildung an mehreren Stellen 
verbindlich verankert. Auch die Zahl der zu 
schreibenden Klassenarbeiten verringert 
sich: In den meisten Hauptfächern werden 
nur noch drei Klassenarbeiten pro Schuljahr 
geschrieben.

Ausführliche Informationen zu den Innova-
tionen des G9 erhalten interessierte Eltern 
und ihre Kinder am „Tag der offenen Tür“ 
am 12. Februar.

Kultur-
Nachrichten

Gutenstein. Winterschnittkurs für Obst-
hochstämme kompakt. Donnerstag, 13. 
Februar, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 06.02.)
Wer junge Obstbäume schneidet, spart 
sich später viel Arbeit. Wird die Krone des 
Obstbaumes gut herangezogen, ist dies 
die beste Voraussetzung für Stabilität und 
hohe Erträge. Beim Schnittkurs am Don-
nerstag, 13. Februar, von 14 bis 17 Uhr wird 
praktisch demonstriert und unter Anleitung 
selbst ausprobiert, wie man dabei zu Werke 
geht. Treffpunkt: Gutenstein; Leitung: Mar-
kus Ellinger; Gebühr: 20,- Euro; Anmeldung 
bis 6. Februar beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Interessantes
und Wissenswertes

CDU Ortsverband  
Emmingen-Liptingen &  
Neuhausen 40 Jahre CDU
Josef Knopf, langjähriger Vorsitzen-
der des CDU Ortsverbandes Emmin-
gen-Liptingen & Neuhausen geht aus 
gesundheitlichen Gründen in den 
politischen Ruhestand.
Emmingen Liptingen-
In einer herzlichen und bewegenden Veran-
staltung verabschiedeten die Vertreter der 
CDU Josef Knopf, der über zwei Jahrzehnte 
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als 1. Vorsitzender des Ortsverbandes Em-
mingen-Liptingen & Neuhausen tätig war. 
Guido Wolf (MdL) ein prominenter Vertreter 
der CDU vom Kreisverband Tuttlingen, wür-
digte in seiner Ansprache die herausragenden 
Verdienste von Josef Knopf. Mit charmanten 
Anekdoten illustrierte er den unermüdlichen 
Fleiß und das Engagement, das Josef in seine 
Arbeit für die CDU investierte.
 
Die neue Vorsitzende des CDU-Ort-Verband 
Marina Jung schloss sich den Dankeswor-
ten an und hob die Bedeutung von Josefs 
ehrenamtlicher Tätigkeit für die CDU und die 
Gemeinde Emmingen Liptingen hervor. Sie 
zitierte aus seiner beeindruckenden Vita und 
betonte, dass eine solche Hingabe und Leis-
tung im Ehrenamt nur schwer zu übertreffen 
sei. 

Im Rahmen der Veranstaltung erhielt Josef 
Knopf nicht nur persönliche Geschenke vom 
CDU-Ortsverband, sondern auch vom Kreis-
verband der CDU, die seine Familie mit ein-
bezogen. Maria -Lena Weiss (MdB) hatte die 
ehrenvolle Aufgabe die Ernennung von Josef 
Knopf zum Ehrenvorsitzenden.

Wie Frau Weiss zu berichten wusste hatte er 
in seiner beeindruckenden Laufbahn zahl-
reiche Ämter inne: 3 Jahre Beisitzer, 7 Jahre 
Schriftführer, 6 Jahre 2. Vorsitzender und 
22 Jahre 1. Vorsitzender. Darüber hinaus 
engagierte er sich in vielen weiteren Ämter 
innerhalb des CDU-Kreisverbandes. Die An-
wesenden würdigten mit großem Applaus 
die außergewöhnlichen Leistungen von 
Josef Knopf und wünschten ihm für die Zu-
kunft alles Gute. Sein unermüdlicher Einsatz 
wird in der CDU und in der Gemeinde stets 
ein Meilenstein bleiben.

Die neue Vorsitzende des CDU- Ortsverband (OV) 
Emmingen-Liptingen & Neuhausen Marina Jung 
(Li) übereichte Josef Knopf (2.v.li) ein Präsent für 
seine Verdienste in der Vergangenheit. Durch 
Maria-Lena Weiss (MdB) (2.v.re) und Guido Wolf 
(MdL) (re) wurde der Jubilar Josef Knopf zum Eh-
renvorsitzenden der CDU ernannt. 

Keine Faxe mehr
Digitale Alternativen ersetzen das 
Fax-Verfahren DRV BW geht neue Wege 
in der Kommunikation Pressemitteilung
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) geht neue 
Wege in der Kommunikation und stellt das 
Fax-Verfahren ein. Künftig gibt es ausschließ-
lich digitale Alternativen über die Anliegen 
einfach mit der DRV BW geklärt werden kön-
nen. Auf diesen Wegen sind auch das Hoch-
laden und die datenschutzkonforme Über-
mittlung von Anhängen möglich.

Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen
Hierüber können alle Kommunikationspart-
ner - Versicherte und Bevollmächtigte sowie 
Unternehmen und Institutionen - der DRV BW 
Unterlagen und Informationen übermitteln. 
Voraussetzung dafür ist, dass die Versiche-
rungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen 
werden an den kontoführenden Versiche-
rungsträger gesendet und gehen automa-
tisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular 
steht unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung.

eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können An-
träge an die Deutsche Rentenversicherung 
gestellt werden. Auch hierfür ist die Anga-
be der Versicherungsnummer nötig. Die 
Anträge werden an den kontoführenden 
Versicherungsträger gesendet und gehen 
automatisch in die digitale Akte ein: www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden 
Nachrichten und Dokumente sicher mit der 
Deutschen Rentenversicherung ausgetauscht. 
Voraussetzung ist die Registrierung im Kunden-
portal. Alle Informationen zum Kundenportal 
und ePostfach unter: www.deutsche-renten-
versicherung.de/kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW 
schnell und unkompliziert Unterlagen und 
Informationen übermittelt werden, die 
nicht im Zusammenhang zu einer Versiche-
rungsnummer stehen oder wenn die Versi-
cherungsnummer nicht bekannt ist.

Weitere Angebote für öffentliche 
Einrichtungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem 
der Verschlüsselungsserver Cryptshare 
bereit, um den einfachen und sicheren 
Austausch vertraulicher Informationen zu 
ermöglichen. Alternativ können über das 
Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso 
sicher vertrauliche Daten und Informatio-
nen per Mail ausgetauscht werden.
Nähere Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite www.drv-bw.de/Kontakt

Der Ortsverband informiert:

Aufruf zur Renten-Demo in 
Karlsruhe: „Solidarität ist  
unverhandelbar!“
Ein breites Bündnis aus Gewerkschaften und 
Sozialverbänden ruft zur Rentendemo mit 
anschließender Kundgebung in Karlsruhe 
auf: Freitag, 7. Februar 2025. Treffpunkt und 
Start der Demonstration für Zusammenhalt 
und eine sichere Rente ist um 16 Uhr am Ver-
di-Haus in der Rüppurrerstraße 1A in Karls-
ruhe. Um 16.30 Uhr wird es dann eine sozial-
politische Kundgebung auf dem Marktplatz 
geben. Die vom VdK-Kreisverband Karlsruhe 
mitorganisierte Renten-Demo will gemein-
sam ein Zeichen setzen gegen Spaltung und 
für eine gerechte Rentenpolitik – für junge 
Menschen, die in die Zukunft investieren 
wollen, genauso wie für ältere Menschen, die 
nach Jahrzehnten harter Arbeit eine ange-
messene Absicherung verdienen. Im Fokus 
der Veranstaltung steht die Forderung nach 
einer gerechten Rentenreform, die die Rente 
für alle Generationen sichert. Alle Menschen, 
die eine faire Rente fordern, sind herzlich ein-
geladen, in Karlsruhe für die soziale Gerech-
tigkeit auf die Straße zu gehen und damit ein 
starkes Signal an die Politik zu senden!
 
Sicher leben – Online-Vortragsreihe zur 
Kriminalprävention für Ältere und Jung-
gebliebene
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihaupt-
kommissarin Theresa Alt vom Landeskrimi-
nalamt Baden-Württemberg erfahren Sie, 
wie Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter 
schützen können. Die Vortragsreihe wird 
in Zusammenarbeit mit dem Landessenio-
renrat angeboten. Die drei Online-Vorträge 
finden jeweils von 10 Uhr bis 11.30 Uhr statt 
und sind kostenfrei.
Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 
2025 „Sicher an der Haustür“ stellt Ihnen 
Theresa Alt die häufigsten Betrugsmaschen 
vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie Sie 
sich etwa bei unseriösen Spendensamm-
lungen oder falschen Notdiensten selbst-
bewusst verhalten. Im zweiten Online-Vor-
trag am 22. Mai 2025 „Sicher am Telefon“ 
zeigt Theresa Alt auf, wie Sie Betrugsversu-
che am Telefon frühzeitig erkennen, egal 
ob Enkeltrick oder vermeintliche Polizei-
beamte, und sich wirksam davor schützen 
können. Im dritten Online-Vortrag am 23. 
Juli 2025 „Sicher unterwegs“ bekom-
men Sie hilfreiche Tipps im Umgang mit 
Zahlungskarten oder dazu, wie Sie sich vor 
Betrügern und Dieben beim Einkaufen oder 
auf Reisen schützen können. Direkt in die 
Online-Vorträge einwählen können Sie sich 
auf der Website des Landesseniorenrates 
Baden-Württemberg über den jeweiligen 
Link in der Vortragsübersicht: https://lsr-bw.
de/sonstige-veranstaltungen/.
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Härtefallregelung bei  
Zahnersatz – kostenfreie  
Regelversorgung
Gesetzlich Versicherte, die einen Zahnersatz 
benötigen, haben Anspruch auf einen Fest-
zuschuss ihrer Krankenkasse. Versicherte 
mit einem besonders geringen Einkommen 
erhalten einen zusätzlichen Festzuschuss. 
Voraussetzung für diese sogenannte Här-
tefallregelung ist, dass die monatlichen 
Bruttoeinnahmen eine festgesetzte Ein-
kommensgrenze nicht überschreiten. Mit 
der Härtefallregelung können Versicherte 
eine kostenfreie Regelversorgung erhalten. 
Gemeint ist hier die gesetzlich festgelegte 
Standardtherapie.
 
Im Jahr 2025 profitieren gesetzlich versi-
cherte Menschen von der Härtefallregelung, 
wenn ihr monatliches Bruttoeinkommen 
die Grenze von 1.498,00 Euro nicht über-
steigt. Wenn sie mit einem Angehörigen 
zusammenwohnen, wird eine monatliche 
Brutto-Einkommensgrenze von 2.059,75 
Euro zugrunde gelegt. Mit jedem weiteren 
Angehörigen erhöht sich die Grenze jeweils 
zusätzlich um 374,50 Euro. Angehörige im 
Sinne der Härtefallregelung sind Eheleute 
sowie familienversicherte Kinder. Bei Perso-
nen, die beispielsweise Sozialhilfe oder das 
Bürgergeld erhalten, erfolgt keine Einkom-
mensprüfung. Sie fallen automatisch unter 
die Härtefallregelung. Das gilt auch für Stu-
denten mit BAföG-Anspruch (Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz) und für Bewohner 
von Pflegeheimen, wenn die Unterbrin-
gungskosten ganz oder teilweise vom Sozi-
alhilfeträger übernommen werden.
 
Tipp: Wer etwas über der Einkommensgren-
ze liegt, kann auch einen höheren Festzu-
schuss bekommen. Dieser wird dann indi-
viduell berechnet. Nachfragen lohnt sich. 
Wichtig ist in jedem Fall, den Härtefall vor 
der Zahnbehandlung bei seiner Kranken-
kasse zu beantragen. Das Formular dafür 
gibt es bei der Krankenkasse oder bei der 
Zahnärztin beziehungsweise dem Zahnarzt.
 
Schnell anmelden! – Viertes inklusives 
VdK-Sportwochenende
 
Vom 15. bis 17. August findet das vierte in-
klusive Sportwochenende in der Sportschu-
le Steinbach in Baden-Baden statt. Diese 
Freizeit organisiert der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. in Kooperation 
mit der gemeinnützigen Gesellschaft zur 
Förderung des inklusiven Sports (gGFiS). 
Einzel- und Teamsportarten, wie Fußball, 
Rollstuhl-Basketball und Schwimmen, ste-
hen auf dem Programm.
Das Angebot richtet sich an junge Men-
schen zwischen zehn und 35 Jahren mit und 
ohne Behinderung. Es kostet einschließlich 
der zwei Übernachtungen und Vollverpfle-
gung 50 Euro für VdK-Mitglieder. Für Kin-
der, die kein Mitglied sind, 70 Euro und für 
Erwachsene ohne Mitgliedschaft 95 Euro 

sowie für jede weitere Begleitperson 160 
Euro. Zu beachten ist, dass pflegerische 
Tätigkeiten nicht vom Betreuungspersonal 
übernommen werden können. Alle Zimmer 
in der Sportschule sind barrierefrei.
Für weitere Informationen und bei Fragen 
steht Nicolai Gutting, Vertreter der jünge-
ren Generation des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg, per E-Mail zur Verfü-
gung: junge-generation@vdk.de. Melden 
Sie sich bitte direkt per E-Mail bei der gGFiS 
an: info@ggfis.de. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt. Anmeldeschluss ist am Montag, 
30. Juni 2025.

ANTISEMITISMUS IST KEINE 
MEINUNG
Eine Dokumentation über den Holocaust
Julia Davina Fritz
Sa. 08. bis Mo. 10. Februar, jeweils 15 bis 
19 Uhr
Vernissage Freitag 07. Februar um 19 Uhr 
mit Dr. Hans Roll
Über Jahre hat die Tuttlinger Fotografin 
Julia Davina Fritz die Orte des Holocaust be-
sucht und ihre Eindrücke in zahlreichen Bil-
dern festgehalten. Um die achtzig werden 
in der Ausstellung zu sehen sein, die dem 
Publikum und bei Führungen insbesondere 
auch Schülerinnen und Schülern  eine tief-
gehende und vielschichtige Auseinander-
setzung mit einem der düstersten Kapitel 
der deutschen Geschichte bietet.
Der Eintritt ist frei.  
Zitat der Fotografin: „In Auschwitz, wo 
die Stille die Last der Geschichte trägt, hat 
meine Linse einen eindringlichen Moment 
eingefangen, der die tiefe Tragödie wider-
spiegelt, die sich innerhalb dieser Mauern 
abspielte. In den kahlen Überresten einer 
vergangenen Ära tanzen Schatten mit den 
Erinnerungen derer, die unvorstellbares 
Leid ertragen mussten.
Das Foto verkörpert das Nebeneinander 
karger, trostloser Landschaften und den 
nachklingenden Echos einer schmerzhaf-
ten Vergangenheit. Die erschreckende Stille 
der Umgebung steht in starkem Kontrast 
zu den Emotionen, die im Bild widerhallen, 
und dient als ergreifende Erinnerung an die 
menschliche Widerstandskraft, die mit un-
vorstellbaren Schrecken einherging.
Dieses Bild ist nicht nur ein eingefrorenes 
Fragment der Zeit. Es ist ein Beweis für die 
Widerstandsfähigkeit des menschlichen 
Geistes angesichts unaussprechlicher Wid-
rigkeiten. Es lädt zum Nachdenken und zur 
Verpflichtung ein, dafür zu sorgen, dass die 
Lehren der Geschichte niemals vergessen 
werden.“

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit 

Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehöri-
gen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist.
 
Termine:
12. Februar 2025
Thema Hilfsmittel für den Alltag
Referentin Frau Kaiser Lehmann
 
12. März 2025
Thema Alltagsbewältigung mit einer  
Sehbehinderung
Referentin Karin Gschwind
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem 
geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
https://us06web.zoom.us/
j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
 
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# 
Deutschland
+496950502596,,85858293801# 
Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
 
Ortseinwahl suchen: 
https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 
Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Jeder Mensch braucht andere 
Menschen
Jeder Mensch braucht erfüllende soziale Be-
ziehungen. Das kann schwieriger werden, je 
älter man wird. Ältere Menschen, die sozial 
isoliert sind, leiden besonders häufig unter 
Gefühlen von Einsamkeit. Doch damit nicht 
genug, denn diese kann auch – das ist nach-
gewiesen – negative Auswirkungen körper-
liche Gesundheit haben.
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„Einsamkeit ist ein Risikofaktor für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und für das 
Immunsystem“, sagt Dr. Cornelia Seite-
rich-Stegmann. Im Rahmen der Vortrags-
reihe „Ärzte im Dialog“ befasst sie sich mit 
diesem Thema, das in einer alternden Ge-
sellschaft enorm an Bedeutung gewinnt, 
am Mittwoch, 5. Februar. Der Vortrag zum 
Thema „Einsamkeit“ beginnt bei freiem Ein-
tritt um 19 Uhr im Konferenzraum des Klini-
kums Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 
21. Dr. Seiterich Stegmann ist am KLT Geriat-
rie-Ärztin der ersten Stunden; sie hat die Al-
tersmedizin im Krankenhaus mit aufgebaut 
und betreut seit vielen Jahren ältere Patien-
ten. Außerdem ist sie in Tuttlingen bekannt 
als Vortragsrednerin und Aktivposten in der 
Seniorenarbeit.
 

 
Altersmedizinerin Dr. Cornelia Seiterich-Steg-
mann spricht am Mittwoch, 5. Februar, im Klini-
kum zum Thema „Einsamkeit“. 

Die Mechaniker der Medizin
200 Millionen Schritte macht man durch-
schnittliche im Leben. Das bedeutet, dass 
der Fuß eines Menschen einiges aushalten 
muss. Wenn das mal nicht mehr der Fall ist, 
weil im Sprunglenk die Knorpel verschlissen 
sind, oder sich die natürliche Architektur 
verformt, muss ein absoluter Spezialist ran: 
Ärzte wir Oberarzt Dr. Michael Weiser, Ober-
arzt der Unfallchirurgie und Orthopädie am 
Klinikum Landkreis Tuttlingen, oder sein 
Chefarzt Dr. Matthias Hauger. Vor vollem 
Haus plauderte dieses Experten-Duo nun 
im Rahmen der Vortragsreihe „Ärzte im Di-
alog“ aus dem Nähkästchen.
 
Chefarzt Dr. Hauger nahm kein Blatt vor den 
Mund: Mit konservativer Therapie stoße 
man bei starken arthrotischen Beschwerden 
an Grenzen, und jedwede Gelenkspritze mit 
Kortison oder Hyaluronsäure sei „Käse“, weil 
sie allenfalls kurzfristig Linderung schaffe. 
Will man die Ursache von Degeneration 
oder Deformation am Gehwerkzeug nach-
haltig beheben, muss zuletzt ein Operateur 
ran. „Wir sind die Mechaniker der Medizin“, 
scherzte Dr. Michael Weiser, ein ausgewie-
sener Fußspezialist. Deshalb werden vor 
dem Operieren viele Winkel vermessen, 
beispielsweise, um anschließend mit der 
Knochensäge, Platten und Schrauben  die 
Unterschenkelachse oberhalb des Sprunge-
lenks zu korrigieren.

Große Eingriffe führt Dr. Weiser am Klinik-
standort Tuttlingen durch, oft zusammen 
mit Dr. Hauger, kleinere Operationen erle-
digt er im Zentrum für ambulantes Operie-
ren (ZAO). Das sind vor allem Korrekturen 
von Zehenfehlstellungen Hallux Valgus, 
Hammerzeh oder Klauenzeh. „Je früher Pa-
tienten mit solchen Beschwerden auf uns 
zu kommen, desto besser“, betont Dr. Mat-
thias Hauger. Aus Erfahrung wissen er und 
seine Ärzte allerdings, dass viele Patienten 
zu lange warten, bis sie sich in der Sprech-
stunde vorstellen. „So lange gilt dann eben: 
Birkenstock statt Highheels“, scherzt Ober-
arzt Weiser. Dabei sind die Eingriffe nicht 
schlimm; nach ein paar Wochen kann der 
Operierte wieder problemlos egehn und 
hat seine Beschwerden los.
 
Mehr Zeit in Anspruch als eine Zehenope-
ration nimmt es, Patienten mit Arthrose im 
Sprunggelenk operativ zu versorgen. Dr. 
Hauger machte deutlich, dass es soweit erst 
kommt, wenn konservative Behandlungs-
maßnahmen und Schuhe mit Abrollhilfe 
dem Schmerz nicht dauerhaft Einhalt gebie-
ten können. In diesem Fall gibt es mehrere 
OP-Methoden, die die beiden Fachärzte 
vorstellten. Neben der Transplantation von 
Knorpelgewebe kommt auch eine Gelenk-
versteifung mit Nagel, Schrauben und Plat-
ten in Frage. Das Resultat sei nicht so dras-
tisch, wie es sich Laien vorstellen mögen: 
Patienten erreichen auch nach einer Ver-
steifung ein nahezu normales Gangbild, für 
manche sind sogar wieder Sportarten wie 
Skifahren oder Joggen möglich.
 
Zudem verfüge man heute über sehr gute 
Sprunggelenksprothesen, die aus zwei oder 
auch aus drei Komponenten bestehen und 
viele Bewegungsmöglichkeiten offenbaren. 
Diese Komponenten passt der Operateur 
millimetergenau ein. Dabei muss er Maßar-
beit leisten, ist der Fuß doch ein komplexes 
Konstrukt, bestehend unter anderem aus 
26 Knochen und über 100 Bändern. Dr. Mi-
chael Weiser ist hier ein absoluter Profi. Er 
sieht im Einsetzen einer Sprunggelenkspro-
these eine echte Alternative zur Gelenkver-
steifung, auch wenn man – anders als bei 
Knie- und Hüftendoprothesen – noch keine 
Erfahrungswerte besitze, wie viele Jahre 
diese halten. Klar ist aber: Nein von zehn Pa-
tienten mit Sprunggelenksersatz beurteilen 
das Ergebnis ihrer OP als gut oder sehr gut.

Als Expertenduo klärten Oberarzt Dr. Michael 
Weiser (vorne) und Chefarzt Dr. Matthias Hauger  
zahlreiche Zuhörer über Operationen bei Sprun-
gelenksarthrose und Zehenkorrekturen auf. Das 
Interesse am Vortrag der Unfallchirurgen war 
riesig 

Pflanzenschutz-Sachkunde 
Fortbildung
Online-WebEx-Veranstaltung am 
17. Februar 2025 von 10-12 Uhr 
(Einwahl ab 9.30 Uhr)
Referenten des Landwirtschaftsamtes 
Tuttlingen und des Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrums Karlsruhe (LTZ) wer-
den Sie zu folgenden Themen informieren: 
Rechtsgrundlagen, Integrierter Pflanzen-
schutz, Ackerfuchsschwanzkontrolle, Herbi-
zidresistenz, PS-Auflagen im Gewässerrand 
und Fachrechtskontrollen Pflanzenschutz.
 
Um Anmeldung per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@landkreis-tuttlingen.de 
wird bis Mittwoch, 12.02.2025 gebeten.
 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren 
vollständigen Namen, Geburtsdatum, 
Email-Adresse und Telefonnummer an.
In die Betreffzeile der Email bitte „An-
meldung Pflanzenschutz-Sachkunde am 
17.02.2025“ schreiben.
 
Der Zugangslink für die WebEx-Veran-
staltung wird Ihnen rechtzeitig vor dem 
Termin zugesendet.

Die Evakuierung der  
Konzentrationslager jährt  
sich 2025 zum 80. mal.
Die Evangelische Kirche Württemberg 
und die Initiative Gedenkstätte Ecker-
wald e.V. gehen dabei ganz “neue Wege” 
des Ge(h)-Denkens.
Im Rahmen einer mehrtägigen Gedenkwan-
derung, einem “Ge(h)-Denken”, soll vom 13. 
bis 16. April von Schörzingen (Schömberg 
) nach Meßkirch der über 2000 Häftlingen 
der “Wüste”-Lager gedacht werden, die am 
Ende des Zweiten Weltkriegs auf Todesmär-
sche geschickt wurden.
 
Als Nazi-Deutschland am Ende des Zweiten 
Weltkriegs von der Treibstoffversorgung 
für seine Kriegsmaschinerie abgeschnitten 
wurde, geriet das Ölschiefervorkommen 
im Vorland der Schwäbischen Alb ins Zen-
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trum des Interesses. Ab Herbst 1943 sollten 
entlang der Bahnlinie Tübingen–Balingen–
Rottweil unter dem Decknamen Unterneh-
men „Wüste“ zehn Fabriken und sieben 
Konzentrationslager (als Außenlager des 
Konzentrationslagers Natzweiler im Elsass) 
errichtet werden mit dem Auftrag, aus Öl-
schiefer Treibstoff zu gewinnen. Von den 
mehr als 12.000 KZ-Häftlingen kamen über 
3.500 um, darunter viele Juden, „vernichtet 
durch Arbeit“, durch Krankheiten und durch 
Strafmaßnahmen. Nachdem die alliierten 
Truppen bereits nahe herangerückt waren, 
begannen die Evakuierungsmaßnahmen 
der Lager. Für die verbliebenen über 2.000 
Häftlinge begannen ab April 1945 die soge-
nannten “Todesmärsche” über die Schwäbi-
sche Alb durch Oberschwaben, das Allgäu 
bis in die Bayerischen Alpen. „Kein Häft-
ling sollte in Feindeshand fallen“. Unter 
chaotischen Bedingungen, mit schlechter 
Kleidung und nur sehr wenig Nahrung wur-
den die Kolonnen erbarmungslos vorwärts 
getrieben. Wer nicht mehr konnte, wurde 
erschossen. Einige blieben am Leben und 
konnten von den Alliierten befreit werden.
 
Die Veranstaltung beginnt am Sonntag, 13. 
April um 9:30 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Kapelle des KZ-Friedhofs in Schörzingen 
und einer anschließenden Führung in der 
Gedenkstätte Eckerwald.
Danach begibt sich die Wandergruppe 
auf vier 13 bis 16 km lange Etappen über 
Deilingen, Wehingen, Reichenbach am 
Heuberg, Egesheim, Bärenthal, Beuron, 
Buchheim nach Meßkirch.

Unterwegs und in den einzelnen Orten 
wird über die Geschehnisse auf dem Todes-
marsch berichtet. Die Gruppe wird begrüßt 
von den Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern und trifft Zeitzeugen und Ange-
hörige von Zeitzeugen.
 
Die Wanderstrecke hat Erlebnischarakter 
und führt in landschaftlich reizvoller Umge-
bung durch die Täler und über die Hochflä-
chen der Schwäbischen Alb mit herrlichen 
Ausblicken in das Donautal.
 
An den Abenden trifft sich die Gruppe in der 
Evangelischen Tagungsstätte Haus Bitten-
halde in Tieringen, wo sie auch übernach-
tet,  zur Vertiefung der Thematik und zum 
Austausch über das Erlebte. Es soll auch da-
rüber gesprochen werden, wie wir in einer 
Zeit der Konflikte und Spannungen Lehren 
aus der Geschichte ziehen können und wie 
das Gedenken erhalten bleiben kann.
 
Gerne weitersagen!
 
Anmelden kann man sich auf www.ejw-rei-
sen.de mit der ID Nummer 25PIL-001.

 

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien in 
Deutschland!
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas ein-
mal praktisch durch die Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus 

Peru und Brasilien sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler be-
trägt:
• Peru/Arequipa: 09.05 – 05.06.2025  

(15 - 16 Jahre alt)
• Brasilien /Porto Alegre: 2 

2.06.  - 25.07.25 (15 - 16 Jahre alt)
• Peru /Lima: 29.06.  - 25.07.25 (14 - 15 

Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht 
eines Gymnasiums oder einer Realschule 
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen 
Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familien-
aufenthalt soll die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum schaffen. 
Ein Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO 
- Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne:

• Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138, Handy 0172-6326322,

• Frau Putane und Frau Obrant unter Tele-
fon 0711-6586533,

• E-Mail: gsp@djobw.de,
• Webseite:  

www.gastschuelerprogramm.de
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 Statt Karten
Herzlichen Dank
all denen, die mit uns Abschied von

Ruth Hipp
genommen haben.

Besonderer Dank gilt:

- Dres. Kappeler mit Team,
- Herrn Pfarrer Klose für seine tröstenden Worte,
- dem Grabgesang für seine musikalische Gestaltung
-  sowie allen, die ihre Anteilnahme in verschiedenster 

Weise zum Ausdruck brachten.

 Marianne, Anton und Bernd
 mit Familien

Fridingen, im Februar 2025

1,5-Zi.-EG-Whg.,
52qm in Emmingen ab 01.02. frei, EBK, Stellplatz,  

Bad m. D. - KM 520 € + NK + KT  
E-Mail: 78576@wolke7.net

Ruhige, zuverlässige Mieterin sucht ab sofort
 2-Zi.-Whg. im Landkreis Tuttlingen.

Freue mich, hier wohnen, leben und arbeiten zu dürfen und von 
Ihnen zu hören. Tel.: 0159 - 06 65 75 37

TG-Stellplatz in Mühlheim,  
Oberstadt, ab sofort zu vermieten, 70 €.

Tel. 01512 / 10 70 285

Stadt Fridingen a.D.
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Fridingen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

für die viergruppige Kita „Am Vogelsang“

zwei staatlich anerkannte Erzieher/ Erzieherinnen (m/w/d)

in unbefristeter Anstellung mit jeweils einem Beschäftigungsumfang  
zwischen 50% und 80 %.

In unserer Kita betreuen wir derzeit in zwei Regelgruppen,  
einer Krippengruppe und einer altersgemischten Gruppe bis zu 82 Kinder.

Wenn Sie

-  montags immer gute Laune haben
-  viele Ideen haben, wie der Alltag mit und vor allem für Kinder  
 noch schöner gestaltet werden kann
-  Ihren Beruf als Berufung und nicht nur als Mittel  
 zum Geldverdienen sehen
-  das Wohl der Kinder immer in den Vordergrund stellen
-  neue Herausforderungen suchen
-  sich vorstellen können, unser Team mit Ihren Fähigkeiten zu bereichern
-  nicht nur ein/e Angestellte/r sein möchten, sondern ein/e geschätzte/r 
 Erzieher/in, die dem Träger, den Kollegen, den Eltern und den Kindern  
 am Herzen liegt

Dann sollten Sie uns und unsere Kinder kennenlernen!

Wir bieten Ihnen

-  eine leistungsgerechte Bezahlung und Urlaub nach dem TVöD
-  bezahlte Fortbildungstage und die Bezuschussung von Weiterbildungen
-  die Möglichkeit sich in einem kleinen Team kreativ miteinzubringen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Ihre Unterlagen können 
Sie bis zum 7.3.2025 bei der Stadtverwaltung Fridingen, Kirchplatz 2, 78567 
Fridingen einreichen oder per Mail an stegmaier@fridingen.de senden.

Für Fragen können Sie sich gerne an Herrn Stegmaier  
unter Tel. 07463/83712, stegmaier@fridingen.de oder an die Leiterin der 
Kita, Frau Parlak unter 07463/7433 wenden.

Mühlheim Oberstadt 3,5-Zi.-Whg., 
86 m², zum 01.04.2025 zu vermieten.

KM 690 € + NK + KT
Tel. 01512 - 10 70 285

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mind. 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für Wochenzeitungen & Prospekte
in Fridingen rund um Gatterweg oder Mühlheim rund um Griesweg
Bewirb dich: www.sk-logistik-jobs.de/schueler-in/
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666



Exklusive 2,5-Zi.-Whg. in Lipt. 

70 m2, ruhige Südlage, EBK, Balkon, Garage, Keller, 
ab 01.06.2025, KM 525€, Garage 45€, NK nach Verbrauch 

Bewerbung mit kurzer Selbstauskunft an steph.reinbach@online.de

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteine

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114

Einen liebevollen Geburtstagsgruß an Anita 
verbunden mit viel Gesundheit.
Liebe Grüße Ursula Forster 



Stadt Fridingen a.D.
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Fridingen sucht baldmöglichst für ihr Rathausteam

eine/n Mitarbeiter/in für das Bürgerbüro (m/w/d) sowie

eine/n Mitarbeiter/in für das Hauptamt (m/w/d)
Beide Stellen sind unbefristet.

Das Bürgerbüro ist eine wichtige Anlaufstelle für Bürger und Besucher  
unserer Stadt mit vielen kommunalen Dienstleistungen. Hierzu gehören  
u. a. das Melde-, Pass- und Ausweiswesen, Aufgaben aus dem Gewerberecht, 
die Redaktion des Amtsblatts, die Vorbereitung von Wahlen zusammen mit 
dem Hauptamtsleiter, der Kartenvorverkauf für das städtische Freibad und 
kulturelle Veranstaltungen, Tourismusaufgaben sowie Auskünfte über die 
Stadt und ihre Einrichtungen.
Der/die Stelleninhaber/in ist gleichzeitig Standesbeamter/in. Wir erwarten 
daher Kenntnisse auf dem Gebiet des Standesamtswesens und mit dem  
Verfahren AUTISTA oder die Bereitschaft, diese Qualifikation in den  
entsprechenden Fortbildungen zu erwerben.
Das vielseitige Aufgabengebiet der Stelle im Hauptamt umfasst neben der 
Betreuung der städtischen Einrichtungen wie u.a. Sport- und Festhalle,  
Kultur- und Vereinsangelegenheiten, Marktwesen sowie die inhaltliche  
Betreuung der städtischen Homepage.
Eine Besetzung der beiden Stellen ist je nach Stellenzuschnitt und Umfang 
der übertragenen Aufgaben zwischen 50 % und 100 % möglich.
Wir bieten
- eine interessante und vielseitige Beschäftigung
- einen krisensicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
- eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
- die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
Wir suchen eine Kraft
-  mit einer Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder einer  

entsprechenden Ausbildung in der Verwaltung oder aus dem  
kaufmännischen Bereich

- mit guten Kenntnissen in allen gängigen MS-Office-Programmen und
- mit freundlichen und zuvorkommenden Umgangsformen.
Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Melde- und Standesamtswesen und 
den verwendeten Programmen des Rechenzentrums sind von Vorteil.
Wenn Sie gerne im Team und auch eigenverantwortlich arbeiten, einsatz- 
und kontaktfreudig sind, dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 7.3.2025 an das Bürgermeisteramt  
Fridingen, Kirchplatz 2, 78567 Fridingen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Stegmaier (07463/837-12,  
stegmaier@fridingen.de) gerne zur Verfügung.

Stadt Fridingen a.D.
Landkreis Tuttlingen
Bei der Stadt Fridingen, Landkreis Tuttlingen (ca. 3.200 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

des/der stellvertretenden Hauptamtsleiters/in (m/w/d)
zu besetzen. Eine Beschäftigung ist in Voll- oder Teilzeit mit einem
Beschäftigungsumfang von mindestens 50 % bis zu 100 % möglich.  
Die Stelle ist unbefristet.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die folgenden Bereiche:
• Geschäftsstelle des Gemeinderates
• Aufgaben der Ortspolizeibehörde und des Feuerwehrwesens
• Gebäudemanagement
• zentrale Verwaltungsaufgaben
• Verpachtung der landwirtschaftlichen Grundstücke
• Freibad
• Öffentlichkeitsarbeit
• projektbezogene Sonderaufgaben
• Vertretung des Hauptamtsleiters
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt auch unter Berück-
sichtigung des konkreten Beschaftigungsumfangs vorbehalten.
Ihr Profil:
•  Bewerber und Bewerberinnen mit einem abgeschlossenen Studium zum/

zur Diplomverwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts-Public Management 
oder mit einer vergleichbaren Qualifikation aus dem Verwaltungsbereich. 
Die Stelle ist sowohl für Berufsanfänger/innen wie auch Bewerber und 
Bewerberinnen mit Berufserfahrung geeignet.

• Eigenverantwortliches Arbeiten und eine ergebnisorientierte Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein,  

Organisationsgeschick
• Kommunikations- u. Kooperationsfähigkeit im Umgang mit der Bürgerschaft
Sie erwartet:
• ein abwechslungsreiches und vielseitiges Aufgabengebiet
•  bei Vorliegen der persönlichen u. besoldungsrechtlichen Voraussetzungen  

eine Besoldung bis A 11 oder eine entsprechende Eingruppierung bis 
TVöD E11

•  einen Arbeitsplatz im idyllisch reizvollen Donautal in einem Ort mit  
hervorragender Infrastruktur, einem regen Vereinsleben und einem  
hohen Freizeitwert

Sie haben Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bitte bis 7. März 2025 an: Stadtverwaltung Fridingen, Hauptamt, 
Kirchplatz 2, 78567 Fridingen,  Email: stegmaier@fridingen.de.
Für Fragen stehen Ihnen Herr Bürgermeister Stefan Waizenegger (Telefon 
07463 837-10) oder Herr Hauptamtsleiter Ingo Stegmaier (Telefon 07463 
837-12) gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Mehr über unsere Stadt erfahren Sie unter www.fridingen.de

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 604 Lokal-Regional-Genial  Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 24.02.25

10 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 24.02.25

11 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 04.03.25

11 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 04.03.25

11 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 04.03.25

12 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 11.03.25

12 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 11.03.25

12 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 11.03.25

17 620 Lokal-Regional-Genial Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 14.04.25

17 624 Lokal-Regional-Genial Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 14.04.25

17 701 Lokal-Regional-Genial Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern, Meersburg 14.04.25

*Anzeigenschluss bis 12 UhrÖffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08.00 - 17.00 Uhr
Freitag   08.00 - 12.00 Uhr 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 | E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de



26563 
 Machen Sie Ihr Zuhause schön!

Wir gestalten Ihren Lieblingsort, der zu Ihnen passt!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 72 716 346

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert

Mathenachhilfe
Realschullehrer Kästle hat noch wenige Nachhilfeplätze frei. 
Lieber zu früh, als zu spät melden unter 07463 990917.

www.primo-stockach.de



Die Fritz Präzisionstechnik GmbH steht für höchste Präzision 
und Innovation in der Fertigung. Wir bieten maßgeschneiderte  
Lösungen und modernste Technologien, die wir täglich in 
einem dynamischen Team umsetzen. Werden Sie Teil unseres 
engagierten Teams und gestalten Sie mit uns die Zukunft der 
Präzisionstechnik - wir suchen:

- Maschinenbediener (m/w/d) 
- Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
- Zerspanungsmechaniker, Fachrichtung drehen (m/w/d)

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen  
finden Sie auf unserer Homepage:  www.fritz-praezision.de

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.  
Schicken Sie uns einfach Ihre Unterlagen per E-Mail an  
bewerbungen@fritz-praezsison.de oder an  
Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim.

WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes 
Gebiet Austräger (m/w/d):

Fridingen - Bezirk 34 – neuer Zusteller ab sofort
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang, Bahnhofstr., 

Donaustr., Hintere Gasse, Kirchberg, Kirchplatz, Kirchstr.,  
Litschenberg, Mittlere Gasse, Ob der Stadt, Panoramastr.,  

Schloßgasse, Zehntscheuergasse

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Wald in Neuhausen o. E. 
gegen Gebot zu verkaufen

Alte Steige Flst. 1074, 1.968 qm,
Flst. 1083, 1.709 qm.

E-Mail: altesteige@gmx.de



Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EMMINGEN-LIPTINGEN  DONNERSTAGS

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 6

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite in KW 12
Anzeigenschluss für KW 12 
am Di., 11.03.2025 um 12 Uhr

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Ihnen wachsen die Bäume über den Kopf?

Mit unserem Know-how und modernen Maschinen garantieren wir 
Ihnen eine sichere und kostengünstige Lösung.

Brauchen Ihre Hecken einen frischen Schnitt? 

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für professionelle Gartenpflege. Unser 
erfahrenes Team kümmert sich um das fachgerechte Schneiden Ihrer 
Hecken und sorgt dafür, dass Ihr Garten wieder in voller Pracht erstrahlt.

In der Breite 10 a  |  78570 Mühlheim-Stetten
Mobil: 015257293462  |  E-Mail: robin@baur-forst.de  |  www.baur-forst.de


